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Edle Tropfen in schönem Ambiente genießen
Riesige Banner in der Innen-
stadt weisen darauf hin: Am
morgigen Samstag zwischen 10
und 18 Uhr heißt es erneut
„Grünstadt tischt auf“. Besu-
cher des Schillerplatzes kön-
nen zum dritten Mal in Folge
heimische Rebensaftprodukte
probieren und mit den Erzeu-
gern ins Gespräch kommen.
Dazu bietet das Küchenteam
des Cabriobades Leiningerland
leckere Speisen an.

„15 Winzer beteiligen sich dies-
mal, es sind also wieder fast alle
aus Asselheim, Sausenheim und
der Stadt dabei“, berichtet der
Geschäftsführer des Wirt-
schaftsforums, Ernst-Uwe Ber-
nard. „Wir werden sieben The-
mentische aufbauen“, kündigt
der Weinbautechniker Stephan
Kneisel an, dessen Betrieb in der
Langgasse liegt. Dabei wechsel-
ten die Kollegen am Ausschank
und jeder berate ganz neutral
über die verschiedenen Erzeug-
nisse. „Mit der Aktion wollen wir
der Weinregion Grünstadt eine
Bühne geben und keine Eigen-
werbung betreiben“, betont er.

Für die ansprechende Dekora-
tion zeichneten vor allem die
Winzerinnen verantwortlich.

Zum dritten Mal in Folge heißt es morgen auf dem Schillerplatz wieder „Grünstadt tischt auf“ – 60 Sorten Wein

Weiße Tischdecken mit Blumen-
arrangements und eine Lounge-
Ecke werden dafür sorgen, dass
man sich wohlfühlt auf dem
Platz. Mitbewerberin Karoline
Gaul aus der Bärenbrunnenstra-
ße nickt und versichert beim
Blick auf die zu erwartenden
hochsommerlichen Temperatu-
ren, dass die weißen Sorten so-
wie Sekt und Secco gut gekühlt

serviert werden. „Zwölf unserer
großen Sonnenschirme werden
nahezu überall Schatten spen-
den“, verspricht Bernard.

Auch Rotweinfreunde werden
auf dem Platz etwas finden.
Rund zehn der 60 kredenzten
Sorten sind rot. Die meisten Pro-
dukte stammen aus dem vergan-
genen Jahr. Wer überall mal
schnüffeln und kosten möchte,

zahlt fünf Euro für den ganzen
Tag. „Dazu kommen noch ein-
mal fünf Euro für das Ausleihen
der Gläser“, erläutert Gaul. Letz-
teres sei nur ein Pfandgeld, das
zurückerstattet werde. „Oder
man spendet es für den guten
Zweck“, sagt die studierte Wein-
expertin. Gesammelt wird in
diesem Jahr zu gleichen Teilen
für die Kitas in Sausenheim und

Asselheim. Die Aktion „Grün-
stadt tischt auf“ habe das Ge-
meinschaftsgefühl unter den
Weinproduzenten der Stadt ge-
stärkt, finden Gaul und Kneisel.
Man habe sich auch untereinan-
der besser kennengelernt und
die Chance, mal die Erzeugnisse
der Kollegen zu probieren.

Gemeinsam wolle man den
Norden der Deutschen Wein-
straße, der lange Zeit in den
Weinführern kaum erwähnt
wurde, nach vorne bringen. „Un-
sere Produkte haben einen küh-
len, vom kalkhaltigen Boden ge-
prägten Charakter“, erläutert
Gaul.

Die zwei vorangegangenen
Weinverkostungen auf dem
Schillerplatz seien auf gute Re-
sonanz gestoßen, auch aus grö-
ßerer Entfernung seien Besu-
cher gekommen. Der langfristige
Erfolg lasse sich allerdings nicht
direkt messen. „Man muss Leu-
ten mehrmals begegnen, bis sie
sich trauen, zu einem von uns
auf den Hof zu kommen“, weiß
Kneisel. Der große Vorteil der
Aktion „Grünstadt tischt auf“ sei,
dass es sich um ein niedrig-
schwelliges Angebot ohne Ein-
gangstür und in lockerer Atmo-
sphäre handele. |abf

Schwarze Burger und Pfifferlinge im Brötchentopf
Wer bei 30 Grad im Schatten
Wein verkosten will, sollte
auch etwas Gutes gegessen ha-
ben. Deshalb wird die Aktion
„Grünstadt tischt auf“ am mor-
gigen Samstag mit kulinari-
schen Genüssen begleitet. Dies-
mal bereitet das Küchenteam
des Cabriobades Leiningerland
(CabaLela) die Speisen zu. „Wir
wollen bei dieser Gelegenheit
zeigen, was wir alles leisten
können“, begründet CabaLela-
Geschäftsleiter Klaus Was-
muth, weshalb auf dem Schil-
lerplatz gekocht wird.

Laut der Gastronomie-Fachbe-
reichsleiterin Andrea Kernst
handelt es sich dabei um eine
Premiere. „Wir haben bislang
nur mal in unserem eigenen Au-
ßengelände rund um das Bad die
mobile Küche aufgebaut“, er-
zählt die 33-Jährige, die das Res-
taurant in der neuen Grünstad-
ter Sport- und Freizeitstätte mit
gegründet hat. Mit der Hotel-
fachfrau und Betriebswirtin mit
Ausbildereignung hat Wasmuth
eine kompetente Führungskraft
in seiner Lokalität. „Ich war auch
in der Sternegastronomie tätig“,
berichtet sie von vorherigen Sta-
tionen wie dem Deidesheimer
Hof und dem Heidelberger Res-

Das CabaLela-Küchenteam kreiert Leckeres zur Weinprobe auf dem Schillerplatz – Erstmals wird auswärts gekocht
taurant von Manfred Schwarz
(der jetzt in Kirchheim ansässig
ist).

„Einen Chefkoch gibt es bei
uns nicht. Jeder ist für alles zu-
ständig und kann den jeweils an-
deren vertreten“, erläutert
Kernst. Der Kunde solle sich
schließlich auf eine gleichblei-
bende Qualität und Zuberei-
tungsart verlassen können. Die
längste Berufserfahrung im
Team hat mit 36 Jahren Markus
Lutzi. Der Gerolsheimer hat
beim Café Kempf in Dirmstein
Konditor und in Frankenthal
Koch gelernt. „Unter anderem
war ich zehn Jahre lang im Do-
rint-Hotel in Kaiserslautern
stellvertretender Küchenleiter
und als Küchenchef drei Jahre
lang im Landhotel Hopp in Heß-
heim sowie ein Jahr im Winzer-
garten in Großkarlbach“, berich-
tet der 53-Jährige von seinem
Werdegang.

Ihm zur Seite steht Hysen Mo-
rina. Der aus dem Kosovo stam-
mende 47-Jährige ist seit März
dabei. Davor hat er bei der Metz-
gerei Speeter gearbeitet. „Seit 16
Jahren bin ich als Koch tätig“,
sagt er. Eine Ausbildung zur Kö-
chin absolviert hat Marit Gusta-
vus, deren letzte Station das
Mercure-Hotel in Bad Dürkheim

war. Die 49-Jährige sei beson-
ders kreativ, sagt Kernst. Vierte
im Küchenteam ist Jana Weigel
(27) aus Mertesheim, die auch
im Service mit anpackt. „Ich ha-
be im Pfalzhotel Asselheim ge-
lernt und war drei Jahre lang bei
den Gebrüdern Meurer in Groß-
karlbach“, erklärt die Hotelfach-
frau. Insgesamt sind im Gastro-
bereich des CabaLela zwölf Voll-
und Teilzeitkräfte angestellt.

Lutzi sei auch besonders gut
im Organisieren und Erstellen

von Speisekarten, erzählt Kernst.
Im CabaLela gebe es eine dauer-
hafte Standardauswahl an einfa-
chen Gerichten wie Burger, bei-
spielsweise mit Pulled Pork oder
Putenstreifen, Currywurst,
Pommes Frites und Sandwich.
„Dazu haben wir noch ein wö-
chentlich wechselndes Angebot
und Tagesessen“, erklärt Kernst.
Darunter seien Speisen, die man
in einem Schwimmbad nicht un-
bedingt erwartet wie Wrap mit
Räucherlachs. „Wir setzen vor-

wiegend auf regionale Lieferan-
ten“, versichert sie. Auch seien
alle Soßen und Dressings selbst
gemacht, ebenso wie verschie-
dene Cocktails, Eistees und
Smoothies. Eine große Kuchen-
auswahl sei zudem vorhanden.
Aktuelle Informationen dazu
fänden sich auf der Homepage
des Bades.

„Viele Leute verbringen inzwi-
schen ihre Mittagspause hier“,
sagt Kernst. Das CabaLela-Lokal,
das inklusive Sauna und Terras-
sen rund 150 Sitzplätze hat, kön-
ne auch von Leuten genutzt wer-
den, die keine Badegäste sind.
„Der absolute Renner für die Kin-
der sind Pommes“, sagt Lutzi. In
der Sauna würden vor allem die
Salatvariationen bestellt.

Morgen auf dem Schillerplatz
werden Burger serviert, bei de-
nen Hackfrikadellen aus Black-
Angus-Rindfleisch mit Preisel-
beer-Walnuss-Soße und Bergkä-
se zwischen schwarzen Bröt-
chen (gefärbt mit Sepia-Tinte)
liegen. „Wir haben auch ein be-
sonderes Hot Dog mit Geflügel-
würstchen und Zwiebelmarme-
lade im Sauerteigbrötchen“,
kündigt Lutzi an. Als vegetari-
sche Alternative gibt es Pfiffer-
linge in Kräuterrahm im Bröt-
chentopf. |abf

An langen weißen Tafeln Wein verkosten – dazu laden morgen wieder Winzer ein. FOTO: BENNDORF

Kompetentes Team, von links: Hysen Morina, Markus Lutzi, An-
drea Kernst, Jana Weigel. Es fehlt: Marit Gustavus. FOTO: BENNDORF
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